
 
 

1  

Infobrief 

Du sollst den HERRN, 
deinen Gott,  
lieben mit ganzem Herzen,  
mit ganzer Seele  
und mit ganzer Kraft.  
Dtn 6,5  
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Ich freue mich sehr auf Eure Beiträge für die Februar 2026-Ausgabe!  

Redaktionsschluss ist Montag, 26. Januar 2026, 18 Uhr.  

Erscheinungsdatum ist dann Freitag, der 30. Januar (digital), bzw. Sonn-

tag, 1. Februar (gedruckt). 
Martin Bürkert 

 Redaktionsschluss Februar-Ausgabe 

Impressum  
Herausgeber: Süddeutsche Gemeinschaft Künzelsau, Stettenstraße 29, 74653 Künzelsau  
Redaktion: Martin Bürkert, Weldingsfelder Steige 4, 74677 Dörzbach-Hohebach, Tel. 07937 80160  
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Bildnachweis:  
Titelseite: Foto von Jon Tyson auf Unsplash    S.11 unten: Bibel Liga 
S.5,6: Sarah Huß     S.12: Adonia    
S.11 oben: Pixabay     



 
 

3  

 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit 

ganzer Seele und mit ganzer Kraft.“ (5. Mose 6,5) 

 

Als ich den Monatsspruch für Januar 2026 das erste Mal gelesen 

habe—Ende November—dachte ich mir: „Ach, der klingt richtig 

schön und ist ja auch die Basis für uns Christen und sooo leicht 

zu greifen!“ 
 

Also eigentlich einfach, oder? 
 

Recht schnell habe ich mir aber dann die Frage gestellt, ob ich 

das wirklich so erfülle in meinem Alltag, so einfach… Er will ja 

schließlich mein GANZES Herz, meine GANZE Seele und meine 

GANZE Kraft. Nicht nur so, wie es in meinen Alltag voller To-Do-

Listen passt. Meine Liebe zu ihm darf oder soll sich in meinen Ge-

fühlen, meinem Verstand, meinen Lebenswillen und meinen Ta-

ten zu 100% zeigen. 
 

Also eigentlich GANZ einfach, oder? 
 

Neben der Tatsache, dass er mich GANZ will, fällt mir noch auf, 

dass er die Liebe an die allererste Stelle stellt und das ja auch 

schon hier im Alten Testament.  

Gott will geliebt werden von mir, nicht nur gefürchtet, nicht nur 

verehrt, nicht nur angebetet, er sagt ganz klar: LIEBE MICH! Mit 

allem was dazu gehört. Er sehnt sich danach.  

Tu ich das auch?  

Ich blicke zurück auf eine Adventszeit, ein altes Jahr, das viel zu 

trubelig zu Ende ging und muss feststellen: Oh mein HERR, ich 

sehne mich auch so sehr nach dir, nach uns, nach mehr Tiefe. 

Ich sehne mich nach viel mehr Begegnung mit dir, ich sehne 

mich nach echter Liebe und ich will, dass meine Liebe bei dir 

ankommt. 
 

Ganz  einfach. 
 

Was braucht es also für eine gut geführte Liebesbeziehung  mit 
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meinem Gott? Im Grunde fängt es damit an, dass ich Ihm die Zeit 

gebe, die es für eine jede Beziehung braucht.  ER muss auf mei-

ner To-Do-Liste wieder ganz nach oben rücken.  Mein wirkliches 

To-Do ist also sein höchstes Gebot, wie wir es dann später auch 

im neuen Testament finden: LIEBE.  Für meinen Jesus und dann für 

meine Nächsten und für mich selbst.  

 

Ich bin kein großer Fan von Neujahrsvorsätzen, und doch begin-

ne ich mein Jahr etwas bewusster als sonst und möchte meine 

Zeit, mein Herz, meine Seele und meine Kraft wieder ganz und 

neu ausrichten auf Ihn.  Die hoffnungsvolle  Jahreslosung  „Gott 

spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Off 21,5) hilft mir dabei Tag 

für Tag. 

 

Jesus hat mir die letzten Tage außerdem 

das Lied Mit allem was ich bin aufs Herz 

gelegt (https://www.youtube.com/

watch?v=LlNKTLpP0uk) 
 

Es ist so schön zu spüren, wie er mir so be-

gegnet ist und mich gleichzeitig an den 

Monatsspruch erinnert, wenn es im Refrain 

heißt:  

 

Mit allem was ich bin, will ich dich loben! 

Mit meiner Stimme ruf ich aus: du bist treu! 

Mit allem was ich bin, will ich dich lieben! 

Von Herzen sing ich dir, denn du bist mein Gott! 
 

 

Viele liebe Grüße, Melanie Schwarz 
 

Gedanken zum Monatsvers   
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Am 2. Advent fand unsere Weihnachtsfeier in Leofels statt. Die 

Jungscharkinder sind schon seit Wochen fleißig am Üben. Es muss-

ten Kostüme ausgesucht, Texte auswendig gelernt und ein pas-

sendes Bühnenbild erstellt werden. 

Alle waren sehr aufgeregt bevor es los ging. 
 

Micha, der freche Junge des Herbergsbesitzers, hat einiges ange-

stellt. Er hat ein Säckchen mit Geld gefunden und wollte es ge-

heim halten. So hat er es in der Futterkrippe im Stall versteckt, da-

mit es Michas Kinder später einmal besser haben und sie nicht so 

schwer arbeiten müssen. 

Da in Bethlehem wegen der Volkszählung aber so viel los war, ist 

genau an diesem Tag ein junges Paar in den Stall eingezogen 

und sie haben auch noch ein Kind bekommen. Das Kind lag jetzt 

genau in der Futterkrippe in der auch Michas Geld versteckt war. 

So eine Aufregung. Wie kommt das Geld jetzt wieder aus der Krip-

pe? 
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Nachdem allen klar war, dass Jesus, das Kind in der Krippe, das 

Wertvollste ist, konnte auch Micha beruhigt sein Geld Josef, Ma-

ria und Jesus mit auf die weitere Reise geben. Wichtig ist doch, 

dass Jesus in unseren Herzen lebt. 

Anschließend gab es ein tolles Kuchenbuffet mit Kaffee und 

Punsch. Vielen Dank an die Jungschar für das tolle Weihnachts-

anspiel. 

Sarah Huß 

Rückblick Krippenspiel Leofels 
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Hier nochmal der link und ein QR-Code zum Weihnachtsfilm—es 

lohnt sich in jedem Fall, sich noch einmal in die Geschichte mit-

nehmen zu lassen…. 

 

https://youtu.be/sE-OrqM6cVY  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VIELEN DANK einmal mehr allen Akteuren und ganz besonders 

unserer Regisseurin Kessy (Kerstin Feucht) und unserem Kamera-

mann/Ton/Bild/Schnitt Thomas (Thomas Walter). 

Weihnachtsfilm Künzelsau 
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https://deref-web.de/mail/client/2TlSt2mtNfo/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fyoutu.be%2FsE-OrqM6cVY
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Dienstag, 6.1. 19 Uhr Eat & Talk 

Sonntag, 11.1. 10 Uhr Gottesdienst in der Arche  

 zum Auftakt der Allianz Gebetswoche (S.16) 

 18 Uhr Gottesdienst 

 

11.1.-16.1. Allianzgebetswoche (S.16) 

 

Donnerstag, 15.1. 14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz 

Sonntag, 18.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 21.1. 19.30 Uhr 4. Kursabend „Freiheit in Christus“ 

Donnerstag, 22.1. 19.30 Uhr GLK 

Samstag, 24.1. 19.30 Uhr HRC in Leofels 

Sonntag, 25.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

Dienstag, 27.1. 20 Uhr BLK in Leofels 

Mittwoch, 28.1. 19.30 Uhr 5. Kursabend „Freiheit in Christus“ 

Freitag, 30.1. 19 Uhr Rauszeit in KÜN (S.10) 

Samstag, 31.1. 18 Uhr Esse & Schwätze 

Sonntag, 1.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 3.2. 19 Uhr Eat & Talk 
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1.1. — 6.1. Skifreizeit in der Schweiz 

Sonntag, 4.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Mittag-

 essen, bitte Teller, Besteck, Becher, Salat und/oder 

 Nachtisch mitbringen 

Donnerstag, 8.1. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 11.1. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Mittwoch, 14.1. Allianzgebetsabend in Eckartshausen (S.17) 

Freitag, 16.1. 20 Uhr Der Männertreff geht zum Männervesper 

 nach Ilshofen ins Comebäck 

Sonntag, 18.1. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Montag, 19.1. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 22.1. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Samstag, 24.1. 19.30 Uhr HRC in Leofels 

Sonntag, 25.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Dienstag, 27.1. 20 Uhr BLK 

Mittwoch, 28.1. 20 Uhr GLK 

Freitag, 30.1. 19 Uhr Rauszeit in KÜN (S.10) 

Sonntag, 1.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Mittag-

 essen, bitte Teller, Besteck, Becher, Salat und/oder 

 Nachtisch mitbringen 
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Rauszeit 
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Gebetsanliegen 
 

Bitte für die Skifreizeit in 

der Schweiz, um Bewah-

rung und gute Begeg-

nungen 

Dank für die Weihnachts-

feier und dass sich viele 

Außenstehende haben 

einladen lassen 

Dank für die Freizeit der 

jungen Erwachsenen 

über Silvester 
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 Aktion Bibelstern 

Aktion Bibelstern 

2025:  

Bibeln für Indonesien 

Durch Eure tolle Spen-

denbereitschaft kamen 

in Leofels 27 und in Kün-

zelsau 57 Bibelsterne zu-

sammen!  

Was für ein tolles Ergeb-

nis! 

Vielen Dank allen Spen-

derinnen und Spendern! 

 
 

 

 

Margret Walter  
und Birgitte Schwarz 
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Vorschau Adonia Musical 
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Vorschau Adonia Musical 
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Die Christengemeinde Arche Künzelsau e.V. 

und wir als Süddeutsche Gemeinschaft Künzelsau sind Veranstalter 

der Musicalaufführung in Künzelsau 

 

Gebetsanliegen / Herausforderungen / Aufgaben in der  

Vorbereitung und der Durchführung des Adonia–Konzerts: 

  

• Konzerttag Freitag, Übernachtung und Abreise 

 -Ankommen der Technik/des Chores ab 11:30 Uhr 

 -Abendessen für 80 Personen um 17/17:30 Uhr—Küchenteam  

 -Übernachtungsplätze Freitag auf Samstag für 80 Personen  

  (Teens immer mind. zu zweit pro Gastfamilie); die Übernach-

  tungsgäste nach Ende des Konzertes mit heim nehmen 

 -Samstag Frühstück in Gastfamilie, Lunchpaket, auf 9 Uhr zur  

  Arche bringen  

Bitte jetzt schon überlegen, wer aus den Gemeinden Teens auf-

nehmen kann und wen man anfragen kann (vertrauenswürdige, 

persönlich bekannte Personen – auch gemeindefremd: CHANCE )  
 

• Gebetsanliegen 

Gebet für TN, Besucher, MA Camp, MA vor Ort, Orga vor Ort, 

STADTHALLE,…  
 

• Vorbereitungstreffen für Veranstalter in Ettlingen bei KA am 

 Samstag, 14.2.2026; Anmeldung bis 10.1. erforderlich 
 

• Vorbereitungstreffen KÜN Ende Febr./Anf. März, genauer Termin, 

Ort und Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 

 

 

Kontaktdaten Judith und Lilli Heink: 
 

judith@heink-edv.de    lilli@heink-edv.de 

0176/42632529 (whattsapp/signal) 

07940/549930 (AB) Anbei  
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HRC 
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Jungschar Künzelsau 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Jugendreferent:  Markus Heißwolf  

 Tel.: 0163 7154 321  

 mailto: markus.heisswolf@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags und freitags 

Markus Heißwolf: dienstags und donnerstags 

Spenden bitte an:  

Förderstiftung des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes  

IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1 
 

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung. Spendenbescheinigung möglich.  

kontakte.  

ansprechpartner.  
Kontakte  &  Ansprechpartner 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 


